Lösung zum Probetest – MOSN3

A. Bilden Sie Satzgefüge ohne „dass“ (Zweitstellung vom FV):

1. Wir sehen ein, wir haben einen Fehler gemacht / wir machen einen Fehler.
2. Ich nehme an, ich werde Zeit zu nichts anderem haben / ich habe Zeit zu nichts anderem.
3. Lena befürchtet, sie kann nicht rechtzeitig von der Arbeit kommen / sie wird nicht rechtzeitig von der Arbeit kommen können.
C. Ergänzen Sie Doppelkonjunktionen:




1. Entweder behält er das alte Auto, oder er kauft ein neues.

2. Der Student hat in den Ferien nicht nur viele Bücher gelesen, sondern er hat sich auch einige Wochen erholt.

3. Der Arzt hat ihr weder Tabletten verschrieben, noch Bettruhe verordnet.

4. Je länger ich das Bild betrachtete, desto besser gefiel es mir.  
D. Bilden Sie Sätze im Präteritum:




1. Sobald ein Streit ausbrach, schwieg ich lieber. 
2. Nachdem er gefrühstückt hatte, versuchte er an seiner Dissertation zu schreiben. 



3. Sie fanden keine Arbeit, deshalb entschieden sie sich umzuziehen. 
4. Seit man die 5-Tage-Woche einführte, wuchs die Freizeitindustrie stark an. 
5. Weiß jemand, ob es hier einen jüdischen Friedhof gab. 
F.  Ergänzen Sie selbst Ihrer Fantasie nach:   

1. Je länger wir in Deutschland sind, desto besser sprechen wir Deutsch / desto mehr Geld verdienen wir usw. 2. Ich fahre langsam oder schnell, je nachdem, ob ich mich beeile / ob ich Benzin sparen will / ob es Eisglätte gibt / ob es neblig ist usw. 
G. Bilden Sie Temporalsätze:   






1. Während sie in München studierte, ging ihre Freundin oft ins Theater.

2. Bevor der Artikel gedruckt wird, muss man noch die Zitate überprüfen.

H. Bilden Sie Infinitivkonstruktionen: 





1. Sie arbeiten sehr fleißig, um gut vorbereitet zu sein.
2. Er überquert die Straße, ohne auf den Verkehr zu achten.
I. Verbinden Sie die Sätze mit einem Relativpronomen:


1. Er hat mich in das Wochenendhaus eingeladen, das seinen Eltern gehört.
2. Die Angeklagte, dessen Schuld erwiesen war, wurde verurteilt. 
J. Ergänzen Sie das zum festen Ausdruck gehörende Verb:

1. Wirst du mich begleiten? – Ich kann dir im Moment keine Gesellschaft leisten.

2. Ist das Problem jetzt gelöst? – Ja, wir haben eine gute Lösung gefunden. 

3. Kannst du mir das Handbuch leihen? – Leider nicht. Ich habe es meinem Mitarbeiter zur Verfügung gestellt. 

4. Beachtet jemand deinen Artikel? – Ja, der Artikel findet sehr viel Beachtung.

5. Reagierte der Chef auf die Situation? – Nein, er hat keine Maßnahmen getroffen/ergriffen.
L. Verwandeln Sie die Objektsprädikative durch die Passivtransformation 

in Subjektsprädikative. Drücken Sie das Agens aus:


1. Sie findet ihren jetzigen Freund verantwortungsbewusst. 

= Ihr jetziger Freund wird von ihr verantwortungsbewusst gefunden.
2. Der Choreograf nannte die Elevin begabt. 

=  Die Elevin wurde von dem Choreografen begabt genannt.
3. Die Theaterbesucher halten die Neuinszenierung für eine echte Bereicherung.

= Die Neuinszenierung wird von den Theaterbesuchern für eine echte Bereicherung gehalten.
